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Christian Pettinger 
Stadtrat der ÖDP Augsburg 
Bürgermeister-Bohl-Straße 70m 
86157 Augsburg 
Tel.: 0821/2291591 
 

An den  
Oberbürgermeister der Stadt Augsburg 
Herrn Dr. Kurt Gribl 
Rathausplatz 1 
86150 Augsburg 

Augsburg, den 8. Juni 2019 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Gribl, 

im Dezember 2018 wurden in Augsburg an vier Kreuzungen sogenannte Trixi-
Spiegel aufgehängt. Sie sollen LKW- und BusfahrerInnen beim Rechtsabbiegen 
ermöglichen, ihre komplette rechte Fahrzeugseite kontrollieren zu können, um die 
Gefährdung von RadfahrerInnen bzw. FußgängerInnen zu vermeiden, die sich ggf. 
im toten Winkel dort aufhalten. Wie in einer Bekanntmachung der Stadt Augsburg zu 
lesen ist, erfolgte diese Montage erst einmal nur „testweise“ (siehe Link: 
https://www.augsburg.de/aktuelles-aus-der-stadt/detail/abbiege-assistenten-und-trixi-
spiegel-fuer-mehr-fahrradsicherheit-an-kreuzungen/). 

Nachdem in Augsburg bereits mehrfach RadfahrerInnen von rechtsabbiegenden 
LKWs erfasst und z.T. getötet wurden, steht für mich außer Frage, dass hier 
dringend und ohne irgendwelche schuldhaften Verzögerungen alles versucht werden 
muss, um die Gefahrenzonen flächendeckend im gesamten Stadtgebiet zu 
entschärfen. Nach meinen Recherchen haben in anderen vergleichbaren Städten 
nach der Montage der Trixi-Spiegel Unfälle durch rechtsabbiegende LKWs stark 
abgenommen bzw. blieben völlig aus (wie z.B. in Bern). Auch Forschungsergebnisse 
zum Thema gibt es schon länger, so hat z.B. die TU Kaiserslautern in 2009 im 
Auftrag der ADAC-Stiftung und der Stadt Freiburg i. Br. das Unfallgeschehen in der 
Stadt Freiburg nach der Installation von Trixi-Spiegeln an ca. 160 Verkehrsknoten im 
Stadtgebiet untersucht und bestätigt sowohl den Nutzen als auch die Akzeptanz der 
Spiegel (Link: https://www.bauing.uni-kl.de/imove/forschung/trixi2/) .  

Insofern halte ich eine Testphase hierzu in Augsburg für totale Zeitverschwendung. 

Ich stelle daher folgenden Antrag: 

Alle relevanten Kreuzungen in Augsburg werden flächendeckend und so schnell als 
möglich mit Trixi-Spiegeln ausgestattet. Über die Umsetzung der Montage wird dem 
Stadtrat berichtet. 

Das Medien- und Kommunikationsamt wird mit einer groß angelegten 
Öffentlichkeitskampagne beauftragt, um die Trixi-Spiegel bei den LKW- und 
BusfahrerInnen der Region bekannt zu machen. Auch hierüber erfolgt ein Bericht im 
Stadtrat. 
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Sollte die versuchsweise Montage von Trixi-Spiegeln in Augsburg seit Dezember 
2018 irgendwelche signifikanten Ergebnisse erbracht haben, wird hierüber auch dem 
Stadtrat berichtet. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christian Pettinger,  
Stadtrat (ÖDP)  


